
So erreichen Sie uns

Autobahnausfahrten:
A9 Hof-West, A72 Hof-Nord, A93 Hof-Ost, A93 Hof-Süd 
Bundesstraßen:
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Ab dem Ortseingang von Hof ist der Weg zum Klinikum 
ausgeschildert. Vor Ort stehen Parkplätze zur Verfügung. 
Die Fort- und Weiterbildung ist ausgeschildert.

Sana Klinikum Hof GmbH
Eppenreuther Straße 9
95032 Hof

Tel.	09281 98-0
skh-info@sana.de 
www.sana.de/hof

Zertifikat-Nr.: Z12705
DIN EN ISO 9001:2015

Impressum
Herausgeber:
Sana Klinikum Hof GmbH
Eppenreuther Sraße 9
95032 Hof
Satz: JuRo, Sana Klinikum Hof
Titelbild: © Sana Kliniken AG
Bilder: Sana Klinikum Hof
Stand: April 2021

Nach 
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(DKG)

Weiterbildung
zur Praxisanleitung

Sana Klinikum
Hof

Aus-, Fort- und  
Weiterbildung

Akademisches Lehrkrankenhaus der
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg



Weiterbildungsinhalte
Die Weiterbildung erfolgt als berufsbegleitende  
Weiterbildung.

Der theoretische Teil der Weiterbildung findet in modularer 
Form statt und besteht aus drei Modulen:

Modul I* – Grundlagen der Praxisanleitung anwenden
•	 Lernen
•	 Theoriegeleitet pflegen
•	 Anleitungsprozesse planen und gestalten
•	 Qualitätsmanagement – Arbeitsabläufe in komplexen 

Situationen gestalten 

Modul II – Im Tätigkeitsfeld der Praxisanleitung  
professionell handeln
•	 Die Rolle als Praxisanleiter wahrnehmen
•	 Anleitungsprozesse planen, gestalten und  

durchführen (davon 16 Stunden Hospitation)
•	 Beurteilen und bewerten 

Modul III – Persönliche Weiterentwicklung fördern
•	 Die Rolle des Praxisanleiters gestalten (inklusive  

8 Stunden Hospitation)
•	 Handlungskompetenz in der Praxis fördern
•	 Mit kultureller Vielfalt professionell umgehen

*Auf die Dauer der Weiterbildung können unter bestimm-
ten Voraussetzungen 100 Stunden angerechnet und auf 
die Teilnahme an Modul II und III beschränkt werden.

Weitere ergänzende Kursdetails
www.sana.de/hof/gut-zu-wissen/bildungszentrum/

Sie haben Interesse, möchten sich anmelden oder ein 
Beratungsgespräch vereinbaren? 

Ihre Ansprechpartner: 
Doris Engshuber
Stv. Leitung der Fort- und Weiterbildung
Telefon: 09281 98-2299, E-Mail: doris.engshuber@sana.de
Katharina Harder
Assistentin der Aus-, Fort- und Weiterbildung
Telefon: 09281 98-2761, E-Mail: katharina.harder2@sana.de

Weiterbildung zur Praxisanleitung
Als Praxisanleiter unterstützen Sie Auszubildende, Weiter-
bildungsteilnehmer und neue Mitarbeiter bei ihrer berufli-
chen und persönlichen Entwicklung und tragen somit zur 
Qualitätssicherung zukünftiger Fachkräfte in der Praxis 
bei. Die Praxisanleitung stellt eine berufliche Qualifikation 
dar, die von Ihnen neben Motivation und Erfahrung auch 
pädagogisches Geschick erfordert.

Sie suchen einen Praxisanleiterkurs, der Sie auf die 
vielfältigen Anforderungen gut vorbereitet und Ihnen 
Handwerkszeug dazu vermittelt?
Unsere anerkannte Weiterbildung bietet Ihnen diese 
Möglichkeit. Das Konzept und die Inhalte beziehen sich 
auf die aktuelle Empfehlung der Deutschen Krankenhaus-
gesellschaft (DKG) und berücksichtigen die derzeitigen 
Vorgaben der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Berufe im Gesundheitswesen und des Pflegeberufe-
gesetzes.

Zielsetzung
Das Weiterbildungsziel ist ausgerichtet an den vielfälti-
gen Anforderungen und Aufgaben einer professionellen 
Praxisanleitung. Sie erwerben unter Berücksichtigung 
berufspädagogischer und bezugswissenschaftlicher 
Erkenntnisse, die notwendigen pädagogischen, psycholo-
gischen und didaktischen Fähigkeiten, um Anleitungen zu 
planen, durchzuführen und zu evaluieren. Diese können 
auf jede Ausbildungs- oder Weiterbildungssituation und 
die Einarbeitung von neuen Mitarbeitern übertragen 
werden. 
Wir wollen vorhandene Kompetenzen unserer Teilnehmer  
stärken, aber auch kommunikative und psychosoziale 
Kompetenzen weiterentwickeln.

Pädagogisches Konzept
Während des Lehrgangs wird in der Gruppe prozess-
orientiert gelernt. Die Unterrichtsinhalte werden in 
Anknüpfung an die Erfahrung der Lernenden behandelt.
Wir vertreten ein konstruktivistisches Lern- und Lehrver-
ständnis und orientieren uns an der handlungsorientierten 
Didaktik. Dabei kommen unterschiedliche Formen wie  
z. B. Rollenspiel, Fallbearbeitung, Partner-/Kleingrup-
penarbeit, Interaktions- und Kommunikationsübungen, 
selbstständiges Erarbeiten von Wissensinhalten und 
Unterrichtsgespräche zum Einsatz.


